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EN i Jan . Febr. März April Mai Juni Juli Mug: Sept . Dit. Nov. Dez. unbeſtimmt

1877 2221 224 20 485½88 . 48 %/27 16 12 16, 14 —

1878 20 12 23. 3088 , 27 28 82 29 28 16/,17 7
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i 1881 17 19 23 26 31 37 34 27 28 28 20 13 3

ii 1882 23 16 27 28 25 24 26 35, 26 25 10 17 1
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i 1885 22 26 25 33 24 42 25 24 22 30 . 24% 23 2

18866 25 19 26 . 22 32½28 29 25 28“ 28 32423 3

Durchſchnitt 24 19 26 29 31 383832 209 23˙328 Ade 19 4

Auch im Jahre 1886 iſt der Gang der Selbſtmorde dem gewöhnlichen ähnlich ; nur erſcheint

derſelbe verſpätet , die Maxima treten im Mai und November , die Minima im Dezember und

| Februar auf .
Von den Selbſtmördern des Jahres 1886 waren 260 Männer und 60 Frauen .

6. Todesfälle durch Verunglückung oder Verbrechen .

Die Zahl der ermittelten gewaltſamen oder nicht natürlichen Todesfälle ( durch Verbrechen ,

Vergehen , Unfall , Verunglückung , Zufall , ꝛc. ) war :

|i l 1852 415 1880 576 1885 568

i | 1863 483
1887

593 1886 553
1877 613 188 567 j i
1878 508 1883 598 Durchſchnitt 574

1879 557 1884 602

l ſie war hiernach im Jahre 1886 ein mäßige .

i PN Xn den Gemeinden von mehr als 4000 Cinw . famen 1886 im Ganzen 122 , in den übrigen

i
|

Gemeinden 431 gewaltfame Todesfälle vor ; auf 1000 Cinw . dort 0,36 , hier 0,34 . Diefelben
f

ſind , wie gewöhnlich , in der Stadt und auf bem Lande alfo ziemlich gleich häufig ; die Lebensgefahr

der Induſtrie , des Eiſenbahn⸗ und Straßenverkehrs , der Bauthätigkeit einerſeits und diejenige der

Ader - uh Laſtfuhren , der Beſchäftigung auf Obertennen und Futterböden , der Arbeiten im Walde ,

in Steinbrüchen , an Straßen ꝛc. andererſeits iſt nahezu gleich.
Von den gewaltſamen Todesfällen waren 52 die Folge von Verbrechen oder Vergehen ,

501 von Verunglückung ; letztere geſchah durch Ertrinken in 132 , Sturz in 141 , Fuhrwerk in 68 ,

| die Eiſenbahn in 21 , Pferde und Rindvieh in 14 , Maſchinen in 10 , Fall von Gegenſtänden in 14 ,

Verſchüttung in 5, Verbrennen in 28 , Verbrühen in 23 , Gift in 2, Blitz in 7, auf ſonſtige Weiſe

in | in 36 Fällen .

i | In den Jahren des Jahrzehnts vertheilten ſich die durch Verbrechen und die durch Verun —

| glückung Geſtorbenen wie folgt :

1877 1878 1879 1880 1881 1882 1883 1881 1885 1886 Durch⸗
ſchnitt

Verbrechen . 58 37 32 60 65 62 43 50 53 52 51

Verunglückung 555 471 525 516 528 505 555 552 515 501 519

i
Von den durch Verbrechen und Vergehen Getödteten waren 33 Männer , 3 Frauen und

ai 16 Kinder , von den Berunglüdten waren 316 Männer , 39 Frauen und 146 Kinder . Die Kinder
i

machen bei den erſteren 30,8 Dei ben Tegteren 29,1 fg aug .

7. Geſtorbene Wöchnerinnen .

Von den Wöchnerinnen ſtarben in den erſten 3 Wochen nach der Entbindung :

1852 242 0,52 1880 415 0,73 1885 449 * 0,85

i 1863 453 0,90 1881 380 0,67 1886 423 0,80

Woo 1877. . . 74888: 0,72 1882 421 0,76
Do 1878 434 0,½78 1883 * = om Durchſchnitt 415 0,75

1879 396 068 1884 421 « ONA

Die Sterblichkeit im Wochenbett war hiernach im Jahre 1886 eine mäßige . Insbeſondere
blieb auh die Zahl der Opfer des Kindbettfiebers unter dem Durchſchnitt ; demſelben erlagen nämlich :

1880 232 Vöchnerinnen 1883 202 Wöchnerinnen 1886 217 Wöchnerinnen
1881 232 y 1884 237 $ 1880/86

jis
1882 232 ý 1885 2538 h im Durchſchnitt 229 W

w) Berichtigte Zahlen.
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